
Derzeit verhandeln die EU und die USA hinter verschlossenen Türen und ohne 
parlamentarische Kontrolle ein „Transatlantisches Freihandelsabkommen“  (TTIP - 
Transatlantic Trade and Investmant Partnership) zur „Beseitigung aller 
Handelsbarrieren“, um den Konzernen ungezügelt Investitionen auf dem europäischen 
und us-amerikanischen Markt zu erleichtern. Das TTIP ist Teil eines globalen geo- 
strategischen Projektes von EU und USA zur Absicherung ihrer Stellung auf dem 
Weltmarkt. Es ist ein facettenreiches Projekt.

Es geht unter dem Stichwort „Harmonisierung“ um: Lebensmittel-, Gesundheits- und 
Umwelt- standards, um Mindestlöhne und Arbeitnehmerrechte, um Gentechnik und 
Urheberechte, um die Sicherung von Investitionen und um das Klagerecht der
Investoren gegen Staaten vor internationalen Schiedsgerichten, Finanzen und Ver- 
sicherungen, um Wasser- und Energie- versorgung usw…
... und damit selbstverständlich um die Frage, ob sich unreguliert der jeweils 
niedrigste und wirtschaftsfreundlichste Standard durchsetzt.

Die EU-Kommision bewirbt das TTIP mit fragwürdigem Verweis auf Wachstums-, 
Einkommens- und Beschäftigungszuwächse, legt aber die tatsächlichen Folgen und 
Risiken dieser Art von Abkommen nicht offen.

Wir wollen zur Offenlegung und Transparenz beitragen. Daher bitten wir drei Vertreter 
von Zivilgesellschaft, Gewerkschaft und politischer Partei um ihre je besondere 
Problemsicht auf das Abkommen und das Verfahren seiner Aushandlung und wollen 
mit ihnen diskutieren.
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WANN?   Dienstag, dem 06. Mai 2014 um 19.00 Uhr

 WO?   Rathaus Steglitz, Raum 301 (ehem.   

                            
   BVV-Saal), Schloss Str. 37, 12163 Berlin 

                            
   (direkt am U- und S-Bahnhof Steglitz)
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Charlottenburg-Wilmersdorf
Spandau

Steglitz-Zehlendorf

 MIT:     Steffen Stierle (attac)

   Norbert Reuter (ver.di)

   Axel Troost (Die LINKE)

   und Ulrike Winkelmann (taz), Moderation


